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Chancen wahrnehmen und Neues wagen
Kantonsrat und Bauer Josef Gemperle rief in sei-
nen Gedanken zum Nationalfeiertag dazu auf, 
Werte hochzuhalten, nachhaltig zu denken und 
zu handeln: «Nehmen wir die Chancen wahr und 
wagen wir gleichzeitig Neues für die Zukunft.»

Die Bundesfeier in der Hafenstadt geniesst 
bei der Bevölkerung einen hohen Stellenwert: 
Mehrere hundert Personen liessen sich von der 
Rede des Hinterthurgauer Politikers und des 
Musikvereins Romanshorn in der katholi­
schen Kirche in den Nationalfeiertag einstim­
men. Zuvor hatte Stadtpräsident David H. 
Bon aufgerufen, pragmatisch und zukunfts­
orientiert zu handeln: «Dies bedeutet, es sach­
bezogen und in Verantwortung künftiger 
Generationen zu tun. Blosser Eigennutz sollte 
nicht immer im Vordergrund stehen.»

Kulturlandschutz und Energieeffizienz
Als Bauer aus dem Hinterthurgau und als pro­
filierter Politiker hat sich Josef Gemperle kan­
tonsweit einen Namen gemacht – und zu Be­
ginn seiner Festansprache geriet er gleich ins 
Schwärmen ob der «traumhaften Landschaft 
am Bodensee, über deren unglaubliche Weite 
und Sonnenuntergänge auch meine Schwester 
Marie-Theres Brühwiler dereinst geschrieben 
hat. Inmitten der landschaftlichen Attraktio­
nen gilt es, das Blickfeld zu öffnen.» In Sachen 
Wirtschaft, Bildung und Wohlstand befinde 

sich die Schweiz auf einem hohen und stabilen 
Niveau. Sie sei reich, sauber, schön, naturnah 
und innovativ. Es sei mithin angebracht, die 
Frage zu stellen, wohin wir gehen wollen und 
werden. Es brauche allergrösste Anstrengun­
gen, diesen Topzustand der Schweiz beizube­
halten und dabei nicht nur an uns zu denken, 
so Gemperle: «Ich erinnere an die Raumpla­
nung, an den Kulturlandschutz und an Ener­
gie-Effizienz: Die meisten Thurgauerinnen 
und Thurgauer stehen dazu und haben dies 
mit politischen Voten kundgetan. In diesem 
Zusammenhang plädiere ich für dieses, unser 
– doch einmaliges – demokratisches System. 
Ich bin überzeugt: Wer mitbestimmt, denkt 
mit, und dies hoffentlich nachhaltig. Dann 
werden Chancen wahrgenommen und Neu­

es mutig angegangen. Und – noch einmal 
mit Blick auf den Bodensee (und den Hinter­
thurgau) – denke ich: Unser Wohlbefinden ist 
wichtiger als der (vielleicht hohe) Steuerfuss.»

Hörnli unter Sonnenschirmen
Wie passend die musikalischen Beiträge des 
Musikvereins Romanshorn unter der Leitung 
von Roger Ender waren, widerspiegelte sich in 
den von den Besuchern lautstark erklatschten 
Zugaben. Und vor dem offerierten Mittag­
essen mit traditionellen «Romans-Hörnli» auf 
dem Vorplatz der Alten Kirche sang die ver­
sammelte Festgemeinde noch die Schweizer 
Nationalhymne und das Thurgauer Lied.  

Markus Bösch

Monika & Roland Kauderer
Olmishausen 18 · 9314 Steinebrunn · 071 470 01 23

Zurück aus der Sommerpause! 

Öffnungszeiten Hofladen: 

Mi. & Fr. 13:30–17:30, Sa. 8–12

Es ist wieder heiss…!
Geniessen Sie die Sommertage bei 

uns auf der Schloss – Terrasse

VIELFÄLTIGE MITTAGSMENÜS
JEDEN FREITAG LIVE-MUSIK MIT 

KURT OBERLÄNDER

Tel: 071 466 78 00
079 211 91 80

E-Mail: mail@schlossromanshorn.ch
www.schlossromanshorn.ch
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ALTPAPIERSAMMLUNG

Die nächste Papiersammlung findet am 19. August 2017 statt 
und wird vom Baseballclub Submarines Romanshorn durchgeführt.

Bei liegengebliebenen Bündel Altpapier und Karton sowie für 
allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte unter der 
folgenden Telefonnummer: 079 233 91 61.

Rückbildungskurs mit Baby 

Kurse 2017
8x75 Min. – montags – 15.00 bis 16.15 Uhr
14. August bis 9. Oktober (ausser 25. Sept.)
23. Oktober bis 11. Dezember

Krankenkassen-anerkannt
Kinderhort für die grösseren Geschwister
Ort:  Fitness Gesundheitszentrum Romanshorn
mehr Infos: www.gesundheitszentrum-romanshorn.ch
Anmeldung:  Erika Fraga, 079 819 90 04 
 erikalencioni@bluewin.ch

Sonntag, 20. August 2017, 10.30 Uhr
Morgenkonzert in der Aula Kantonsschule Romanshorn mit

A Little Green, Irish Folk und mehr 
Ticketbestellung per Mail an ticket@shanty.ch  

Erwachsene Fr. 30.00 (mit Shanty-Jubiläumsbrunch ab 
8.30 Uhr, Fr. 50.00) (Samstag-Jubiläumskonzert 

ausverkauft) Details unter www.shanty.ch
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24. August 2017
19.30 Uhr Singsaal Schulhaus Bergli
Psychisch Gesund in der heutigen
Arbeitswelt: (k)eine lIIusion?
Referat Beatrice Neff, Perspektive TG 

28. September 2017
19.30 Uhr Singsaal Schulhaus Bergli
Wenn die Psyche streikt!
Podiumsgespräch mit Claudia Hasler, Betroffene und Ge-
nesungsbegleiterin, und Thomas Maron, CEO Maron AG 
und Präsident Arbeitgebervereinigung Romanshorn und 
Umgebung, unter der Leitung von Beatrice Neff, Perspektive 
Thurgau 

Eine Veranstaltungsreihe der Gemeinde Salmsach im 
Rahmen von «Gesunde Gemeinde» in Zusammenarbeit 
mit der Perspektive Thurgau.

EINLADUNG ZUR 
INFORMATIONSVERANSTALTUNG
Zur Abstimmung über die Weiterführung der jährlichen Beiträge 
an das Eissportzentrum Oberthurgau (EZO) lädt sie der Stadtrat 
gerne wie folgt ein:

17. August 2017, 19.00 Uhr im Eissportzentrum Oberthurgau (EZO), Egnacher-
weg 8, Romanshorn

Das Ressort Freizeit und Sport wie auch die Verantwortlichen des Eissportzentrums 
Oberthurgau (EZO) stellen Ihnen gern die Abstimmungsvorlage wie auch die Eis-
sportanlage auf einem Besichtigungsrundgang vor und freuen sich auf angeregte 
Gespräche bei einem Apéro.  

Stadtkanzlei Romanshorn

Vom 14. bis 19. August 2017
SOMMER-METZGETE
Am 19. August 2017 bis 14.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Adrian Locher und das Team
Kreuzlingerstr. 1, 8590 Romanshorn
Tel. 071 463 11 14
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100 Jahre  
SP Romanshorn
Interessante Entwicklung

Weiter auf Seite 4.

Internationaler Rough 
Rider’s Cup 2017
Erfolg für die Schweiz

Weiter auf Seite 8.

Sommernachtsfest
mitreissend, begeisternd

Weiter auf Seite 6.
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Herausgeberin Stadt Romanshorn
Der Seeblick ist das amtliche Publikationsorgan  
der Stadt Romanshorn, der Primarschulgemeinde 
Romanshorn sowie der Sekundarschulgemeinde  
Romanshorn-Salmsach. 

Erscheint jeden Freitag
Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher  
Haushaltungen. Jahresabonnement übrige  
Schweiz: Fr. 100.–. 

Abo-Bestellungen und Mutationen 
Einwohneramt Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, Telefon 058 346 83 00,  
einwohneramt@romanshorn.ch.

Beiträge bis Dienstag, 8 Uhr
Koordinationsstelle Seeblick,  
Sigrid Friedrichs, Telefon 079 793 07 16, 
seeblick@romanshorn.ch. 

Inserate bis Montag, 14 Uhr 
Ströbele Kommunikation,  
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51,  
info@stroebele.ch

Impressum

Kirchgemeindefest «Füür und Flamme»

Die Evangelische Kirchgemeinde feiert am 
Sonntag, 20. August, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Die Bevölkerung von Romanshorn, Salmsach 
und Umgebung ist dazu herzlich eingeladen.

Unser Fest beginnt mit einem Gottesdienst. 
Für die Kinder gibt es parallel dazu eine 
Kinderfeier; die Kleinsten werden in der 
Kinderhüeti betreut. Anschliessend bietet 
der Cevi Harassenstapeln an. Alle Gäste 
können gemäss dem Festmotto «Füür und 
Flamme» Bekanntschaft mit der Feuerwehr 
machen und deren Drehleiter besteigen. Von 
11.30 bis 13.00 Uhr gibt es Feines vom Grill 
zum Selbstkostenpreis. Vor dem Kuchen­
buffet, welches von der Kirchgemeinde ge­
sponsert wird, erfreuen uns die Jodelspatzen 
im Festzelt mit ihrem Gesang. Der Kaffee/
Tee wird von der Kirchgemeinde gespon­

sert. Kuchenspenden sind sehr willkommen 
und können ab 08.00 Uhr in der Küche des 
Kirchgemeindehauses abgegeben werden, 
herzlichen Dank. Weitere Höhepunkte des 
Nachmittags sind die beiden Kasperlithea­
ter-Aufführungen, die Romanshorner Tanz­
formation «move and dance» und das Kon­
zert der Musikgesellschaft Romanshorn. In 
Erinnerung an dieses Fest wird als letzter 
Programmpunkt gemeinsam ein Baum ge­
pflanzt, welcher vorgängig mit Wünschen 
(Bastelangebot) für die Kirchgemeinde ge­
schmückt wurde.

Wir freuen uns, wenn Sie an unserem Fest 
teilnehmen.  

Evangelische Kirchenvorsteherschaft  
Romanshorn-Salmsach

Wir gratulieren
Am Freitag, 28. Juli, feierte Leonie 
Diethelm an der Kreuzlingerstrasse 25 
ihren 90. Geburtstag. 
Am Montag, 31. Juli, durfte Klara 
Henz an der Kreuzlingerstrasse 16 die 
Glückwünsche zum 90. Geburtstag ent­
gegennehmen. 
Am Montag, 7. August, wurde Mar-
grit Schättin an der Seeblickstrasse 3 
90 Jahre alt. 
Am Donnerstag, 17. August, kann Sus-
anna Schneider an der Scheffelstrasse 3 
Ihren 90. Geburtstag feiern.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.  

Stadtrat Romanshorn

Gemeinden & ParteienGemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Interesse an Erwachsenentaufe, -firmung, (Wieder-)Eintritt?
Wenn Ja, nehmen Sie doch an unserem klei­
nen, unverbindlichen Einführungskurs teil, 
bestehend aus einem Informationsgespräch, 
einer Kirchenführung mit Turmbesteigung 
am Samstag, 26.08.; um 16.00 Uhr, einem 
Abend über die Basics zu Bibel, Kirchen, 
Christentum am Mi, 06.09., um 19.30 Uhr, 
und einer Nachmittagsrunde zu Leben feiern 

und Sinn finden mit Friedhofsbesuch am Sa, 
23.09., um 15.00 Uhr. In unserer Kirche liegen 
auch Flyer, die auch auf der Website zu finden 
oder im Pfarramt erhältlich sind. Für die Er­
wachsenenfirmung ist der nächste Termin mit 
einem der Bischöfe am 20.10.2017 (Vorbe­
reitungstreffen am 19.09.) in Solothurn oder 
in unserer Kirche am Sonntag, 18.03.2018. 

Taufen und (Wieder)-Eintritte sind jederzeit 
nach Absprache möglich. Anmeldeschluss für 
die Anlässe im August/September ist am 20. 
August. Auskunft gibt gerne Gemeindeleiterin 
Gaby Zimmermann.  

Kath. Pfarramt St. Johannes der Täufer, 
Gaby Zimmermann, Gemeindeleiterin
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1917 – 2017: 100 Jahre SP Romanshorn

Die Romanshorner Sozialdemokraten bege­
hen dieses Jahr den hundertsten Geburtstag 
ihrer Parteisektion. Grund also, innezuhal­
ten und zu feiern. Anlass auch, um zurückzu­
schauen auf eine bewegte Geschichte, sich zu 
erinnern an herausragende Persönlichkeiten; 
Revue passieren zu lassen, wofür sich die Sek­
tion in all den Jahren eingesetzt hat. Ein Mo­
ment aber auch, sich zu freuen, dass es die SP 
Romanshorn noch gibt, bei den letzten Kan­
tonsratswahlen immerhin die zweitstärkste 
Partei am Ort.

Historisches
Am 13. Januar 1917 wurde die SP Ro­
manshorn aus der Taufe gehoben. Und zwar 
waren 34 Genossen anwesend, wovon zwei 
wegen parteischädigendem Verhalten gleich 
wieder vor die Tür gestellt wurden. Der ers­
te SP-Präsident Carl Meyer lud im Grün­
dungsjahr zu 10 Vorstandssitzungen und 15 
Parteiversammlungen. Der Zeitpunkt der 
Parteigründung war alles andere als zufäl­
lig: Der Erste Weltkrieg ging seinem Ende 
entgegen, die Russische Revolution hatte 
das Zarenreich zur UdSSR umgepflügt und 
in der Schweiz stand wegen der fortschrei­
tenden Verarmung der Arbeiterschaft der 
Generalstreik (1918) vor der Tür. Die SP Ro­
manshorn erlebte einen schwindelerregenden 
Starterfolg: bereits 1920 zählte die Sektion 
170 Mitglieder und sowohl im Gemeinde­
rat als auch in Schul- und Kirchenbehörden 
sassen SP-Vertreter.
Von 1938 bis 1987 stellte die SP in der Regel 
vier (!) Mitglieder, in zwei Amtsdauern nur 
deren drei, dafür zu Beginn der 50er-Jahre 
gleich fünf Mitglieder, die SP-Fraktion bilde­
te also für vier Jahre die Mehrheit im 9-köpfi­
gen Gemeinderat.
Es fällt auf, dass die Gemeindeoberhäupter 
dannzumal viel mehr Sitzleder hatten. So 
«regierte» beispielsweise Johann Etter neun 
Amtsdauern (zu damals drei Jahren), Jakob 
Annasohn immerhin deren vier, und Adolf 
Schatz führte sein Amt von 1949 bis 1975 aus. 
Der erste SP-Gemeindeammann hiess Hans­
heiri Müller, der nach zehn Jahren das Amt 
an Walter Anderes abgab, der dann als vor­

derhand letzter SPler bis 1999 die Gemeinde 
führte. 
Als Parteipräsidenten amtierte nach dem be­
reits erwähnten Gründungspräsident Carl 
Meyer Genosse Willi Seiler, gefolgt von Paul 
Engeli und Otto Hälg, der die Sektion bis 
1967 führte. Die nächsten drei übten ihr Amt 
je etwa sieben Jahre aus, nämlich Walter Fla­
cher, Walter Anderes und Peter Osterwalder. 
Ihm folgte mit Vreni Schawalder die erste 
Präsidentin, und nach zwei Jahren räumte sie 
ihren Sessel für Danilo Clematide. Er und sein 
Nachfolger Ruedi Meier führten die Partei 
nur je vier Jahre lang, nicht zuletzt wegen ihrer 
Wahl in den Gemeinderat. 2005 übernahm 
Dorothe Lemke das Zepter, und nach einer 
längeren präsidentenlosen Zeit übernahm 
Martin Böller. Seit 2014 steuert die aktuelle 
Präsidentin Aliye Gül das SP-Schiff.
Die Mitgliederzahlen verharrten nicht lange 
auf der sensationellen Zahl von 170 wie im 
Jahr 1920. Je nach politischer Grosswetterla­
ge pendelte sich die Mitgliederzahl zwischen 
60 und 100 Personen ein, wobei bereits im 
Jahresbericht von 1964 erwähnt wird, dass 
der Anteil älterer Genossinnen und Genos­
sen überdurchschnittlich gross sei. Heute 
zählt die Sektion noch 47 Mitglieder und 27 
Sympathisanten.

Politisches
Wie nicht anders zu erwarten, bildeten an 
all den Parteiversammlungen im Verlau­
fe der Jahrzehnte folgende Themen die 
Haupttraktanden: Budget und Rechnung 
der Körperschaften, Stellungnahmen zu 
ausserordentlichen Vorlagen wie beispiels­
weise Richtplanungen, Sanierung von beste­
henden und Bau von neuen Strassen, Kandi­
datensuche für Wahlen, Rekrutierung von 
neuen Parteimitgliedern und Organisation 
der Wahlkämpfe.
Einen besonderen Platz auf der Traktanden­
liste erhielten auch Geschäfte, die man als 
Dauerbrenner bezeichnen könnte: Gaswerk, 
Bodan, Alleestrasse, Hafenareal, die T13, 
Übergang von Proporz zu Majorz, Umwand­
lung des Spitals zum Regionalen Pflegeheim 
und der unaufhaltsame Abbau von Arbeits­

plätzen in Romanshorn, bedingt durch die 
Strukturveränderungen bei SBB und PTT.
Im Allgemeinen unterstützte die SP Roman­
shorn die Anträge des Gemeinderats, was bei 
der starken SP-Fraktion kaum überraschen 
kann. So unterstützte die SP beispielsweise 
alle Kredite für das Seebad, stand 1965 hinter 
dem Erwerb von Bauland für die neue Kanti 
und sagte1976 Ja zum neuen Bootshafen.
Die SP stellte sich aber der bürgerlichen 
Mehrheit bei regionalen Verkehrsvorhaben 
entgegen, so beim Ausbau des Flughafens 
Altenrhein und bei der Realisierung der T13. 
Und – last but not least – setzte sich die SP als 
einzige Partei für den Erhalt von Fischer- und 
Reinhardthaus ein (worauf Gemeindeam­
mann Anderes aus Protest aus dem Parteivor­
stand austrat).

Genossen und Genossinnen
Im Mai 1965 wurde der Romanshorner Ge­
nosse Otto Hälg Grossratspräsident.
Ruedi Schümperli wurde 1954 in den Regie­
rungsrat gewählt, dem er bis 1972 angehörte.
Die sozialdemokratische Frauengruppe um 
Milly Bader und Ida Kolb schloss sich der 
SP-Sektion an, dies vor dem Hintergrund des 
1971 eingeführten schweizweiten Frauen­
stimmrechts.
Im gleichen Jahr lud Walter Flacher Natio­
nalrat Helmut Hubacher zu einem Referat 
nach Romanshorn ein. Dieser sagte sofort 
zu und schloss sein Schreiben mit dem Satz: 
«Spesen und Honorar nehme ich nur von den 
Bürgerlichen.»
Unsere Genossin Martina Hälg wurde 1972 
als erste und damals einzige Frau in den 
Grossen Rat gewählt, dem sie sieben Jahre 
angehörte.
Hans Schultes präsidierte die Sekundar­
schulbehörde von 1982 bis 1997.
In den Jahren 1996 bis 2000 war Vreni Scha­
walder als Regierungsrätin tätig.
Und sicher erwähnenswert: 2012 wurde das 
langjährige Primarschulbehördenmitglied 
Aliye Gül in den Grossen Rat gewählt – als 
erste und bisher einzige Muslima.  

SP Romanhorn, Ruedi Meier, Vorstand

Gemeinden & Parteien
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Behördenstamm  
im Köppel

Am Samstag, 19. August um 10.00 Uhr, 
findet im Köppel an der Bahnhofstrasse 
20 der nächste Behördenstamm des Jahres  
statt. 
Stadtrat Peter Eberle, Ressort Soziales sowie 
Stadtrat Markus Fischer, Ressort Ortspla­
nung und Baurecht freuen sich auf viele In­
teressierte.  

 
Stadtrat Romanshorn

Verschiebung Informationsanlässe  
für die Abstimmungen

Die für die eidgenössischen Abstimmungen 
vom 24. September angekündigten Informa
tionsveranstaltungen zu den Vorlagen 
über den Verkauf Teilstück Parzelle 2879  
(Hafenpromenade) und die Weiterführung der 
jährlichen Beiträge an das Eissportzentrum 
Oberthurgau EZO erfahren eine Anpassung der 
Termine.

Die Anfang Juli angekündigten Informa­
tionsveranstaltungen müssen aus termin­
lichen Gründen verschoben werden. Die 
beiden Infoveranstaltungen werden mit ei­
nander getauscht und finden wie folgt statt: 

Weiterführung der jährlichen Beiträge an 
das Eissportzentrum Oberthurgau (EZO) 
17. August 2017, 19.00 Uhr, im Eissport­
zentrum Romanshorn, (EZO), Egnacher­
weg 8, Romanshorn.
Verkauf Teilstück Parzelle 2879 (Hafenpro­
menade) am 21. August 2017, 19.30 Uhr, in 
der Aula der Kantonsschule Romanshorn
Die beiden Botschaften werden mit dem 
ordentlichen Abstimmungsmaterial versen­
det oder können bei den Einwohnerdiensten 
sowie über www.romanshorn.ch bezogen 
werden.  �
� Stadtkanzlei Romanshorn

ALO, CIAO, GODDAG, GRÜEZI, HALO, HELLO, HEI, HOLA, HYVÄÄ, OLÀ, SALUT, SALAM, SERVUS,  
NAMASTE, MERHABA, TUNGJATËJETA, VANAKAM

Deutschkurse – jetzt anmelden

Das Angebot der Stadt Romanshorn, 
«Deutsch- und Integrationskuse für fremd-
sprachige Erwachsene», ermöglicht Migran-
tinnen und Migranten, die deutsche Sprache 
mit einem soliden Aufbau zu erlernen und die 
hiesigen Gepflogenheiten zu trainieren. Am 
14. August beginnen die neuen Kurse, Anmel-
dungen sind noch möglich. 

Nur wer versteht und verstanden wird, kann 
in einem fremden Land wirtschaftlich un­
abhängig werden und ein erfolgreiches Le­
ben führen. Das Deutsch-Angebot der Stadt 
Romanshorn bietet eine solide Basis. Die 
Kurse werden unterstützt und mitfinanziert 
durch den Integrationskredit des Staatsekreta­
riats für Migration (SEM) und des Kantons 
Thurgau. Die Kurse im zweiten Semester be­
ginnen am 14. August 2017 mit dem Einstu­
fungstest und dauern bis zum 27. Januar 2018. 
Es werden vorwiegend gemischte Abendkurse 
für Frauen und Männer durchgeführt. 

Anmeldeformulare sind auf der Website der 
Stadt Romanshorn aufgeschaltet: www.ro­
manshorn.ch/Leben/Integration oder kön­
nen auf der Stadtverwaltung Romanshorn 
bezogen werden. 
Für weitere Auskünfte steht die Integrat­
ionsverantwortliche Sibylle Hug, Telefon 

058 346 83 64, sibylle.hug@romanshorn.ch, 
gerne zur Verfügung. 

Ein erfahrenes Lehrerteam mit grossem�   
Fachwissen
Erfahrene Kursleiterinnen vermitteln die 
elementare und selbstständige Sprach­
anwendung auf Niveau A1 bis B2. Der 
Unterricht ist auf Alltagsthemen bezogen, 
und es werden zudem Alphabetisierungs­
kurse angeboten. 

Deutsch lernen ist wie das Matterhorn�   
besteigen
Eine Fremdsprache zu erlernen braucht viel 
Zeit und Ausdauer. Die Sprachausbildung 

hängt von den Voraussetzungen und den 
besuchten Jahreslektionen ab, dauert aber in 
der Regel vier bis fünf Jahre. Einwohnerin­
nen und Einwohner aus Romanshorn profi­
tieren von vergünstigten Kursgebühren. 

Praktische Anwendung ist wichtig
Übung macht den Meister! In der Stadt Ro­
manshorn bieten sich verschiedene Mög­
lichkeiten, die deutsche Sprache zu sprechen 
und zu üben. Auch Einheimische sind bei 
diesen Anlässen herzlich willkommen.   

Stadt Romanshorn, 
Ressort Verkehr und Integration

Aktuelles
–	� Integrationsstelle Romanshorn: Telefon 058 346 83 64
–	� Öffnungszeiten: Montag- und Donnerstagnachmittag, Mittwoch ganzer Tag
Wichtige Angebote für die soziale und berufliche Integration von Migrant(inn)en, welche 
von Bund und Kanton unterstützt werden:
–	� Neue Deutschkurse: ab 14. August 2017
–	 �KONTAKT: interkultureller Treff für Frauen im «Treffli» ab 17. August 2017
–	� Fussballplausch für Männer und Frauen: Markus Da Rugna, 071 460 28 24
–	� Chor ohne Grenzen: ab 17. August 2017, Musikschule Romanshorn, info.mkr@bluewin.ch,  

071 463 33 77
–	� Femmes-Tische: 071 626 04 56
 
Die aktuellen Daten und Kontaktadressen finden Sie auf unserer Website.
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Begeisterndes Sommernachtsfest – mit neuem Besucherrekord

Das zweiundzwanzigste Sommernachtsfest 
ist letzten Samstagabend erfolgreich über die 
Bühne gegangen. Die Veranstalter ziehen die-
ses Jahr dank des Wetters, des ausgewogenen 
Musikprogramms und des grossen Publikums-
aufmarsches an den drei Tagen eine positive 
Bilanz. 

Nach OK-Präsident Cello Fisch ist «alles sehr 
gut verlaufen». Die Stimmung war friedlich, 
und es gab keine Zwischenfälle zu verzeich­
nen. Mit über 12 000 geschätzten Besuchern 
konnte am Samstag ein neuer Zuschauer­
rekord verzeichnet werden. Rund 10 000 
haben Eintritt bezahlt, so Fisch. Die Aufritte 
der britischen Rockgruppe Uriah Heep, des 
Singer-Songwriters Andrea Bignasca sowie 
der Schweizer Bands Pedestrians, Damian 
Lynn und Dabu Fantastic gaben dem Som­
mernachtsfest den Charme eines Festivals. 
Fisch ist überzeugt, dass das OK mit diesem 
Konzept auf dem richtigen Weg ist. Verzau­
bert wurden am Samstagabend die Som­
mernachtsfestbesucher mit dem von Musik 
unterlegten Feuerwerk. Bis in die frühen 
Morgenstunden wurde unter freiem Himmel 
gefeiert. So war das Sommernachtsfest wieder 
ein Fest für Junge und Junggebliebene.  

Bruno Zürche

Gemütliches Bräteln
Herzliche Einladung zum gemütlichen Brä­
teln im Romanshorner Wald. 
Am Dienstag, 15. August 2017, treffen wir 
uns um 16.00 Uhr beim Schützenstand 
Monrüti mit oder ohne Velo. Von dort gehen 
oder fahren wir gemeinsam zur Grillstelle 
beim Brünneli. Bräteln werden wir bis um 
19.30 Uhr. 
Bitte Verpflegung selber mitbringen. Jeder­

mann ist herzlich willkommen. Eine Anmel­
dung ist nicht nötig. 

Auskunft bei zweifelhafter Witterung gibt 
gerne Vreni Walder, Tel. 071 463 63 70.  

 
vitaswiss Romanshorn-Amriswil,  

Vreni Walder

Hafenkonzert der 
Romis-Örgeler

Bei schönem Wetter spielen wir für Sie am 
Dienstag, 15. August 2017, ab 19.30 – 21.00 
Uhr bei der Seetankstelle bekannte und be­
liebte Melodien. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.  

Romis-Örgeler

Das mit Musik unterlegete Feuerwerk verzauberte die Sommernachtsfestbesucher.

Die Begeisterung an den Konzerten war gross.

Kultur, Freizeit, Soziales
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EZO mit interessanten Mannschaften und attraktiven Gästen

Die ideale Infrastruktur des EZO und die hohe 
Qualität der Dienstleistungen, ergänzt durch 
die reizvolle, erholsame Stadt am See, brach-
ten bereits während der Sommerzeit viele neue 
Gäste ins EZO, insgesamt einige Tausend.

Bekannte Eishockeygrössen wie Andres 
Ambühl, Denis Malgin, Reto von Arx, Mi­
chel Riesen sowie Aktiv-/Nachwuchsspieler 
aus der Region und der gesamten Schweiz 
konnten begrüsst werden. Hinzu kamen vie­
le weitere bekannte Gäste, Hockeygrössen 
und Spielervermittler aus Europa, Kana­
da und der Schweiz, welche z.B. während 
des Sommertrainingslagers der Schweizer 
U-18-Junioren-Nationalmannschaft die 
Entwicklung von potenziellen Nationalliga- 
und NHL-Spielern beobachteten und analy­
sierten. 

Eishockey Junioren-Nationalmannschaft im 
EZO
Erstmals absolvierte die Schweizer U-18-
Junioren-Nationalmannschaft ihr jährliches 
Sommertrainingslager im EZO – Ende März 
2018 wird sie wieder da sein. Das Team von 
Head-Coach Thierry Paterlini, Coach Reto 
von Arx, Samuel Balmer, Pauli Jaks trat da­
bei in zwei Länderspielen gegen die Tsche­
chische U-18-Nationalmannschaft an, mit 
knappen Resultaten von 2:1 und 3:4. 
Für den äusserst gelungenen Aufenthalt im 
EZO bedankte sich das U-18-CH-Team mit 
einem signierten Schweizer Nationaldress. 

EZO-Cup am 12./13. August 2017 – mit attrak
tivem Austragungsmodus 
Am Samstag, 12. August, wird jede Mann­
schaft gegen jede spielen. Am Sonntag, 13. 
August, finden die Spiele um die Plätze 3 und 
4 und das Finalspiel statt. 

Dies bedeutet für den Heimclub PIKES: Die 
Mannschaft wird am Wochenende total 4 
Spiele absolvieren. Das Finalspiel am Sonn­
tag geht über die normale Spielzeit von 60 
Minuten netto, die Spiele am Samstag wer­
den über 2 x 25 Minuten brutto absolviert. 
Zur Attraktivitätssteigerung werden am 
Schluss je drei Penaltys geschossen. Die an­
wesenden Head-Coaches werden den jeweils 
kreativsten Penalty bewerten. Das aus­
führliche Spielreglement: s. Website: www. 
pikes.ch. 
Die PIKES sowie das EZO freuen sich über 
Ihren Besuch. Der Eintritt zu allen Spielen ist 
frei. 

Bekannte Schweizer Clubs im August im EZO
Der Zuwachs an Camps, Events und der 
Bedarf an Eistrainings im EZO, ob vom 
Schweizerischen Eishockeyverband oder von 
privaten Anbietern, sind in diesem Jahr be­
merkenswert. Woche für Woche werden bis 
Ende August die Rapperswiler Lakers, der 
ZSC sowie Ambri-Piotta (2 Wochen) aus 
dem Tessin mit Nachwuchs-Teams im EZO 
gastieren.  

 
EZO Eissportzentrum Oberthurgau AG,  

Gregor Müller, CEO

Erfolgreiche Sharks mit 9 Diplomen 
An den Nachwuchs-Schweizermeisterschaf-
ten zum Saisonhöhepunkt konnten die 8 quali-
fizierten SCR-Sharks Bestleistungen abrufen 
und gewannen mit Bravour 9 Diplome.

Die SCR Sharks starteten optimal in diese 
Meisterschaften. Beim allerersten Rennen, 
100 m Rücken der Herren, verbesserten sich 
alle drei SCR-Teilnehmer Dariell Heim (03), 
Tobias Soller (02) und Yvon Coudrais (00) 
deutlich. Damit war der Grundstein für eine 
erfolgreiche Meisterschaft gelegt. 
Diplome für Lara Schmid, Fabiana Bötschi 
und Yvon Coudrais: Fabiana Bötschi (00) 
qualifizierte sich für 4 Finals der besten 8 
bei den Junioren (17 u. 18 Jahre) und wur­
de mit 4 Diplomen belohnt. In ihrer Parade­
disziplin 200 m und 100 m Brust wurde sie 

hervorragende 4. und 5. und war jeweils die 
schnellste 17jährige Schweizerin. Dazu kom­
men je ein Diplom für Platz 5 + 6 über 200 m 
und 400 m Vierlagen. Auch der gleichaltrige 
Yvon Coudrais wurde dieses Jahr in der Juni­
orenkategorie gewertet. Er qualifizierte sich 
dennoch für drei Finals. Über 100 m Rücken 
wurde er 7., und über 200 m Rücken und 

200 m Delfin bekam er seine Diplome je für 
den 8. Schlussrang. Die andern beiden Dip­
lome erschwamm sich Lara Schmid (02). Sie 
wurde über 800 m Freistil hervorragende 7., 
und 8. über 200 m Delfin.
Die Sharks vermochten mit tollen Saison­
bestzeiten auch als Team zu überzeugen.
Nach einer kleinen, wohlverdienten Som­
merpause nehmen die Sharks Anfang August 
das Training wieder auf, um sich im Boden­
see für die Open-Water-Schweizermeister­
schaften vorzubereiten. Diese werden dann 
am 26./27. August in Möhlin den Abschluss 
einer langen, strengen, aber sehr erfolgrei­
chen SCR-Saison bilden.  

Schwimmclub Romanshorn,  
Antoinette Gerber, Chefcoach Sharks

Gregor Müller mit dem weltbesten Juniorenspieler 
und NHL Nr. 1-Draft Nico Hischier (Schweiz).

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales



Seite 8

Tag der offenen Tür 

Am Samstag, 19. August 2017, öffnet der Kyno-
logische Verein Romanshorn für alle Hunde
halter, werdende Hundehalter und auch Nicht-
hundehalter seine Türen. 

An diesem Anlass erhalten die Besucher 
Informationen zum Übungsangebot (Be­
gleithunde sowie Spass-Sport), zu den vom 
Kanton Thurgau vorgeschriebenen Erzie­
hungskursen sowie zur heutigen Hundehal­
tung allgemein. Es können mit dem eigenen 
Hund praktische Übungen unter Anleitung 
eines Übungsleiters vorgenommen werden. 

Ab 11.00 Uhr erfahren die Besucher, wie 
leichtes Lernen für Hunde mit «Clickern» er­
folgen kann. Ausserdem finden Vorführun­
gen von Sporthunden (Sparten Spass-Sport, 
Mobility, Begleithunde) statt. Für ein ge­
mütliches Zusammensein ist das Klublokal 
geöffnet.
Die Türe ist von 10.00 bis 12.00 Uhr ge­
öffnet. Das Klubhaus befindet sich an der 
Gaswerkstrasse (neben ARA und Werkhof 
Gemeinde). Genügend Parkplätze sind un­
mittelbar beim Klubhaus vorhanden. Besu­
cher mit Hunden werden gebeten, diese beim 

Betreten des Vereinsgeländes anzuleinen.
Der Erziehungskurs für Hunde beginnt am 
Montag, 21. August 2017. Anmeldungen 
sind an den Präsidenten Karl Vögelin, Tel. 
071 463 20 07, zu richten, welcher auch die 
entsprechenden Auskünfte erteilt. Besuchen 
Sie auch die Website des KV Romanshorn 
(www.kvromanshorn.ch).
Der Vorstand des KV Romanshorn freut sich 
auf zahlreiche Besucher.  

Kynologischer Verein Romanshorn,  
Karl Vögelin, Präsident

Schweizer Wakeboarder «Maurus» gewinnt  
beim Rough Rider’s Cup 2017!

Der internationale Wakeboard-Event «Rough 
Rider’s Cup 2017» fand am Samstag, 15. Juli 
2017 zum zweiten Mal in Romanshorn statt, 
veranstaltet durch WSCR & Wakelife. 

Die Wakeboardstrecke führte aus der Bucht 
beim Inselipark 400 m in nordwestlicher 
Richtung seewärts. Der Lokalmatador 
«Maurus» Zwicker – mehrfacher Schweizer 
Meister – setzte sich gegen Philipp Hofer und 
Samuel Lutz durch. Bei den Frauen gewann 
Julia Meyer die Rough-Rider’s-Cup-Tro­
phäe.
Nach einigen starken Kurzgewittern am 
Vorabend zeigte sich die Sonne am Wake­
board-Festival – die massgeblich zur gu­
ten Stimmung mit dem DJ Mike (Michael 
Plapp) beitrug. 
Neben den atemberaubenden Tricks auf dem 

Wasser gab es für die Besucher/innen des 
Rough Rider’s Cup auch am Ufer vielfache 
Gelegenheit, sich zu vergnügen: Bei erfri­
schenden Getränken an der Wakeboard-Bar, 
hausgemachtem Eis, beim Crossgolf, auf 

der Slack Line, mit dem SUP oder beim 
Public Wake mit der Möglichkeit, selber das 
Wakeboarden unter Anleitung von routi­
nierten Coachs auszuprobieren.
Nach dem grossen Erfolg und der guten Re­
sonanz bei allen Besuchern, Teilnehmern 
und Sponsoren gebührt den Verantwortli­
chen der Stadt Romanshorn grosser Dank 
für die Bewilligung und die infrastruktu­
relle Unterstützung. Das OK-Team, Remo 
(OK-Präsident) und Patric Reimann, Mi­
chael Kunz, Otto Loepfe, Melvin Studerus 
und Sandro Trunz, will auch 2018 wieder 
die Rough Rider’s Cup Champions küren. 
Weitere Fotos und Infos sind auf www.roug­
hriderscup.ch veröffentlicht.  

Remo Reimann,  
OK-Präsident Rough Riders Cup 

Boulebar am Boulevard – Wir melden uns zurück!
Liebe Romanshornerinnen und Romanshor­
ner, liebe Freunde der im Sand rollenden, me­
tallenen Kugel: Die Boulebar am Boulevard 
öffnet am nächsten Freitag, den 18. August, ab 
18.30 Uhr wiederum ihre Küche und Keller. 
Wir hoffen, Sie alle hatten gute und erholsa­
me Ferien, und dass Sie voller Tatendrang und 
mit vielen schönen Erinnerungen an hoffent­
lich unbeschwerte Tage den Alltag wieder in 

Angriff genommen haben. Wir würden uns 
freuen, wenn wir dieses Ferienfeeling noch et­
was verlängern dürfen, und laden Sie herzlich 
zu einem entspannten Abend mit alten Freun­
den oder neuen Bekannten und einer – oder 
zwei – Partien Boule am Hafen ein. Apropos 
Freunde und Bekannte: Diesmal treten die 
beiden Turnier-Teams-Vertreter des Stadtrates 
von Amriswil und von Romanshorn gegen­

einander an. Diese sorgen für die Spannung 
(und vielleicht auch etwas zur Unterhaltung), 
und wir bemühen uns um Ihr leibliches Wohl 
und die Musik. Wir freuen uns auf Sie – man 
sieht sich! Über die definitive Durchführung 
erkundigen Sie sich bitte auf unserer Website 
kulturhafen.ch  

Kulturhafen, Felix Meier

Kultur, Freizeit, Soziales
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 1. Maurus Zwicker (Mitte), 2. Philipp Hofer,  
3. Samuel Lutz
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Filmprogramm

Open-Air-Kino im Garten des «Löwen», Sommeri:

La isla minima – spanischer Kriminalthriller 

Freitag, 18. August, um 21.00 Uhr; von Alberto Rodri-
guez mit Raul Arévalo, Javier Gutierrez, Antonio de la 
Torre
Spanien 2014 | Originalversion mit Untertiteln | ab 16 
Jahren | 105 Minuten

Kiki – Leidenschaftlich Spanisch

Samstag, 19. August, um 21.00 Uhr; von Paco Leon 
mit Natalia de Molina, Anna Katz, Belen Cuesta
Spanien 2016 | Originalversion mit Untertiteln | ab 16 
Jahren | 102 Minuten 

mehr unter: www.loewenarena.ch

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Kultur, Freizeit, SozialesKultur, Freizeit, Soziales
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Feuerimbiss mit Kurt Lauer und Band  
in Mayer’s Altem Hallenbad

Am Sonntag, 13. August, um 16.00 Uhr, konzer-
tiert Kurt Lauers «Swiss German Feiertags
abordnung» zum Feuerimbiss in Mayer’s Altem 
Hallenbad. 

Dieser Anlass bildet zugleich den Abschluss 
der Sommerausstellung «Sommertöne» mit 
klingenden, mechanischen Skulpturen von 
Ruedi Müller. Bei Schlechtwetter findet das 
Konzert in der Galerie statt. Eintritt Fr. 20.–. 
Die «Feiertagsabordnung» ist eine kleine 
Formation aus Kurt Lauers allseits bekann­
ter «Swiss German Dixie-Corporation», die 
schon seit 1978 besteht. Seine Musik kommt 
so lebendig und beschwingt daher wie eh 
und je, sodass man die Band zu einer Top­
formation der Jazz-Szene rechnen darf. Auch 
nach über 30 Jahren sind diese talentierten 
Musiker kein bisschen müde. Immer noch 
gibt es neue musikalische Ideen, sodass auch 
die alten Klassiker taufrisch erscheinen.
Kopf der Band ist Kurt Lauer. Mit seinem 
quirligen Klarinettenspiel, seinen unter­
haltsamen Kommentaren ist er der Garant 
für ein musikalisches Erlebnis. Kurt Lauer 
schuf auch als Maler ein beachtenswertes 
Werk und war 2016 mit diesem bereits Gast 
in der Galerie «Mayer’s Altes Hallenbad». 

Mit ihm sorgen in wechselnder Besetzung 
Roland Wohlhüter (tr), Daniel Kobler (tb), 
Albert Gabriel (sousa), Walter Vocke (bj) 
und Flavio Ferrari (dr) für den quicklebendi­

gen Live-Charakter, dem Markenzeichen der 
Band. Reisen ins europäische Ausland und in 
die USA – zumeist unter grosser Fan-Beglei­
tung – zeugen von der Beliebtheit der Musi­
ker, die sich seit über 20 Jahren mit dem Titel 
«Ehrenbürger von New Orleans» schmücken 
dürfen.  

 
Albert Mayer und Gerda Leipold

Vocapella sucht Männerstimmen
Der Chor Vocapella Romanshorn-Häggen-
schwil hat sich nach gelungenem Auftritt an ei-
nem Serenaden-Abend neue gesangliche Ziele 
gesteckt. 

Im November 2018 werden die Sängerinnen 
und Sänger mit einem bunt gemischten Lie­
derrepertoire aus dem Bereich Rock/Pop in Ro­
manshorn und Häggenschwil auftreten. Der 
Chor freut sich jetzt schon, unter der fachkun­
digen Leitung unserer aufgestellten Chorleite­
rin Jeannette Jud die neuen Herausforderungen 
anzugehen. Neben englischsprachigen werden 
auch deutsche Lieder ins Repertoire aufgenom­
men. Haben Sie Freude am Singen und Lust, 
einmal an einem solchen Projekt mitzuma­
chen, frei von einer Vereinsverpflichtung? Die 
Erwartungen sind Freude und Einsatz beim 

Singen, dafür werden gut geführte Proben ge­
boten, eine aufgestellte Gruppe, von der einige 
nach den Proben auf einen gemütlichen Aus­
klang des Abends nicht verzichten wollen.
Die rund 30 Sängerinnen und Sänger freuen 
sich, sangesfreudige Männer an der Probe vom 
16. August in Romanshorn oder am 23. Au­
gust in Häggenschwil zu begrüssen. Die Pro­
ben finden mittwochs statt von 20.00–21.30 
Uhr. Vorherige Kontaktaufnahme bei Interes­
se zwecks Bereitstellung des Notenmaterials, 
sowie weitere Informationen erhalten Sie von 
der Chorleiterin Jeannette Jud unter der Num­
mer 071 870 04 46 oder unter www.vocapel­
la-chor.ch. Natürlich darf auch ungeniert mal 
nur geschnuppert werden.  

Nicole Germann

Safari vor dem 
Hochhaus

Wenn der Natur Platz (und Zeit) eingeräumt 
wird, zeigt sie sich auch von ihrer blumigen 
Seite: Ein Stück Wiese vor dem Hochhaus an 
der Salmsacherstrasse gibt der Artenvielfalt 
auch in der Stadt farbige Chancen.  

Markus Bösch

Kultur, Freizeit, Soziales
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Sonnenschutz senkt Hautkrebs-Risiko 
Die Thurgauische Krebsliga sensibilisierte die 
Besucher in der Badi Romanshorn zum Thema 
Sonnenschutz. 

Die UV-Strahlen der Sonne sind die Haupt­
ursache für die Entstehung von Hautkrebs. 
Jedes Jahr erkranken in der Schweiz rund 
2’450 Menschen an einem Melanom. Mit 
wenigen Massnahmen kann jede und jeder 
sein persönliches Risiko senken. Badende 
können sich mit wasserfesten Sonnenschutz­
mitteln schützen. Schwitzen und Abreiben 
beim Abtrocknen verringert jedoch den 
Schutz. Um ihn aufrechtzuerhalten, ist ein 
wiederholtes Auftragen des Sonnenschutz­
mittels erforderlich. 
Die Thurgauische Krebsliga bot im Rahmen 
ihres Schwimmbadbesuchs den Gästen einen 
Wettbewerb an und verloste mehrere Sonnen­
schutzmittel – und verteilte Sonnencrème- 
Müsterli sowie Informationsbroschüren.
Die Thurgauische Krebsliga berät und infor­
miert zu allen Fragen rund um das Thema 
Krebs. Telefon: 071 626 70 00.  Thurgauische Krebsliga

Pilates stärkt den Rücken –  
die Kraft aus der Mitte 

Die Rheumaliga Thurgau «Bewusst bewegt» 
bietet mit der Pilates-Methode ein ganzheitli-
ches Körpertraining.

Mit Kraftübungen, Koordination, Stret­
ching, Atemtechnik wird die in der Kör­
permitte liegende Muskulatur rund um die 
Wirbelsäule gestützt. Bewusste Bewegungen 
kräftigen die Rumpfmuskulatur sowie die 
Muskeln des Beckenbodens gezielt und ge­
lenkschonend. 

Kursstart: 	
Montag, 21. August 2017, 9 bis 10 Uhr, Sport­
halle Arbon, St.Gallerstrasse 69

Kursleitung:
Eliana Kaufmann, Pilates Instruktorin 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Eine 
Schnupperlektion kann gerne besucht wer­
den.

Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung 
unter: Rheumaliga Thurgau, www.rheuma­
liga.ch/tg, 8280 Kreuzlingen, Holzäckerli­
strasse 11b; Telefon 071 688 53 67.  

 
Rheumaliga Thurgau,  

Marianne Häberli

Dickes Lob an den Segel-
Sport-Club SSCRO 

Ein Tag, der nie vergehen sollte. Blinde und Sehen-
de segeln auf dem Bodensee. Sonntagmorgen (30. 
Juli 2017) wurden wir im Hafenglöggli mit Gipfeli 
und Kafi empfangen, zu aller Sicherheit instruiert 
und gewappnet mit Schwimmwesten, hiess es: Alle 
Mann an Bord! Sonnenschein und Brise im Gesicht 
spüren, Blinde und Sehende genossen gemeinsam 
den Segelsport, ein unbeschreibliches Gefühl. Wie-
der auf festem Boden, gab es Grilladen, und alle 
wurden danach herzlich verabschiedet. Ein dickes 
Lob an den SSCRO-Präsident Markus Senn und an 
alle, die hinter dieser Idee standen.  

Rico und Esther Bosshardt, Holzenstein

Kultur, Freizeit, Soziales

Leserbriefe

Herzlich Willkommen
Das ist der Slogan der Gemeinde Romanshorn, die 
am Wochenende von den Besuchern des Seenacht-
festes mit Füssen getreten wurde; was ist aus dem 
Respekt vor Sauberkeit und Anstand in unserer Ge-
sellschaft geworden. Erschreckend musste ich am 
Sonntagmorgen feststellen, welch Unrat auf Stra-
ssen, Gehwegen und Anlagen deponiert wurde, der 
zu Lasten des Steuerzahlers von Romanshorn ent-
fernt wird. Welch’ trauriges Resultat!!!!!  

Esther Rüegg

Heidi Wirth, freiwillige Mitarbeiterin der  
Thurgauischen Krebsliga, gibt einer Schwimmbad-
besucherin Auskunft über den Sonnenschutz.

Kultur, Freizeit, Soziales
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Romanshorner 
Agenda

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr,  
Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek 
Dienstag	 14.00–18.00 Uhr 
Mittwoch	 14.00–18.00 Uhr  
Freitag	 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 
Samstag	 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek 
Dienstag	 15.30–17.30 Uhr 
Freitag	 15.30–17.30 Uhr 
Samstag 	 10.00–12.00 Uhr 
Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 
Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

Locorama: Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 
Freitag, 17.00–19.00 Uhr und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992): 
Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11,  
Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria: jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr,  
neu in der Jugendherberge, Mehrzweckgebäude,  
Senioren helfen Senioren

Galerie Mayer’s Altes Hallenbad: Kastaudenstrasse 11, 
Ausstellung «Sommertöne», 9. Juni bis 13. August  
Galerie offen Freitag: 18.00–21.00 Uhr,  
Samstag: 10.00–14.00 Uhr, Sonntag: 14.00–18.00 Uhr, 
oder nach Vereinbarung: Tel. 079 445 3411

Hafenrundfahrten, Bootsverleih Ruedi Fürst: 
jeden Sonntag: 11.00–12.30 Uhr

Freitag, 11. August
–	 19.30 Uhr, Kurt Oberländer musiziert im Schloss bei 

schönem Wetter.

Samstag, 12. August
–	 8.00–16.00 Uhr, Nothilfekurs Blendend learning, Schul-

haus Salmsach, Samariterverein 
–	 8.00 Uhr, 24. Volleyballturnier, MTV 
–	 9.00 Uhr, EZO-Cup, Eissportzentrum
–	 13.30–15.00 Uhr, Kräutersträusse binden, kath. Pfarrei-

heim, kath. Pfarrei 
–	 18.30 Uhr,  Eucharistiefeier mit Kräutersegnung,  

kath. Pfarrkirche, kath. Pfarrei 

Sonntag, 13. August
–	 10.15 Uhr, Eucharistiefeier mit Kräutersegnung,  

kath. Pfarrkirche, kath. Pfarrei
–	 13.00 Uhr, EZO-Cup, Eissportzentrum
–	 16.00–18.00 Uhr, Finissage Kunstausstellung «Sommer-

töne» mit Feuerimbiss: Kurt Lauer und Band,  
Kastaudenstr. 11, Mayer’s Altes Hallenbad

Montag, 14. August
–	 20.00–22.00 Uhr, Vereinsübung, Mehrzweckgebäude, 

Samariterverein 

Dienstag, 15. August
–	 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, kath. Pfarrei 
–	 16.00 Uhr, Gemütliches Bräteln, Grillstelle beim Brünneli, 

vitaswiss 
–	 19.00 Uhr,	Platzkonzert der Veteranenmusik Thurgau, 

Hafenplattform
–	 19.30–21.30 Uhr, Hafenkonzert der Romis-Örgeler, 

Seetankstelle

Mittwoch, 16. August
–	 19.00 Uhr, Öffentlicher Spielabend für Erwachsene,  

Alleestr. 43, Ludothek 
–	 19.30 Uhr, Männerpalaver, Waldschenke,  

Evang. Kirchgemeinde 

Donnerstag, 17. August
–	 8.30 Uhr, 	  Salmsacher Zmorge 60+, Kirchgemeindestube 

Salmsach, Frauenverein
–	 14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde
–	 19.00 Uhr Informationsveranstaltung im Eissportzentrum 

zur Abstimmungsvorlage mit Besichtigung
–	 19.00–20.15 Uhr, Schnuppertraining, Reckholderturn

halle Romanshorn, MTV 
–	 20.15–22.00 Uhr, Schnuppertraining, Reckholderturn

halle Romanshorn, MTV 

Freitag, 18. August
–	 18.00-22.00 Uhr, Fischessen, Fischerhütte bei der Badi, 

Fischereiverein
–	 18.30-23.30 Uhr, Boule am Boulevard, Hafenpromenade, 

Verein Kulturhafen.
–	 19.30 Uhr, Teenie, evang. Kirchgemeindehaus,  

Evang. Kirchgemeinde
–	 19.30 Uhr, Kurt Oberländer musiziert im Schloss  

bei schönem Wetter
–	 19.30 Uhr, Teenie, evang. Kirchgemeindehaus,  

Evang. Kirchgemeinde
–	 19.30 Uhr, Kurt Oberländer musiziert im Schloss bei 

schönem Wetter   

11. bis 18. August  2017

MemberPlus – profitieren auch Sie! Sonntag, 13. August: 9.30 Uhr, Gottesdienst in 
Romanshorn mit Pfr. Ruedi Bertschi. 17.00 Uhr, 
Segnungsgottesdienst für Schüler und Schüle-
rinnen in Salmsach mit Pfr. Ruedi Bertschi, Nicole 
Germann und Käthi Schait. 

Dienstag, 15. August: 19.45 Uhr, Probe Kirchen-
chor

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Dipl. Fusspflegerin SFPV, Podologin i. A., in 
Romanshorn. www.fussoase-romanshorn.ch, 
Mobile 079 338 92 96. 

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

Kultur, Freizeit, Soziales

Frische  
Fisch-Chnusperli

Wo gibt’s denn die besten Fisch-Chnusperli? 
Natürlich in der Fischerhütte in Romanshorn – 
von fachmännischer Hand durch die Mitglieder 
des Fischereivereins zubereitet!

Der Fischereiverein Romanshorn besteht 
seit über 63 Jahren, und spätestens seit der 
1200-Jahr-Feier von Romanshorn 1979 zäh­
len die Fisch-Chnusperli zu den Besten der 
Region. Dies dank der eifrigen Mitglieder, 
auf die der Verein teilweise seit der Grün­
dung im Jahr 1954 zählen kann. Überzeugen 
Sie sich selbst und geniessen Sie die feinen 
Bodensee-Felchen- oder Zander-Chnusperli.
 
Wann:
Freitag, 18. August, 18.00 – 22.00 Uhr
Samstag, 19. August, 11.00 – 22.00 Uhr, mit 
durchgehend warmer Küche
Wo: 
Festzelt beim Vereinslokal «Fischerhütte», 
Badstrasse 50 (neben den Tennisplätzen)  

Fischereiverein Romanhorn,  
Sibilla Baker, Vorstand
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www.kosmetikcenter-bodensee.ch

Öffnungszeiten 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag

8.30 –11.30 Uhr, 13.30 –19.00 Uhr
Termine nach telefonischer  

Vereinbarung 079 558 69 57 

Anja Freukes  
Dipl. Kosmetikerin &  

SPA-Masseurin
Neuhofstr. 90, Romanshorn

Telefon 071 695 16 59
www.speiserestaurant-guettingen.ch

Freitag, 11. August ab 18.00 Uhr
Samstag, 12. August ab 18.00 Uhr
Sonntag, 13. August ab 12.00 bis 14.00 Uhr / ab 17.30 Uhr

Salatbuffet à discrétion
bis zu 20 verschiedene Salate

NEU vom warmen Buffet:
Schweinsschnitzel paniert, Fischknusperli, Hacktätschli, 
Pouletbrust gebraten, Pommes frites  NUR Fr. 26.50

Reservation erwünscht
Auf Ihren Besuch freuen sich Paul Laub und Priska Schnüriger

&Speiserestaurant

B A H N H O F

Güttingen das sympathische
Nichtraucherlokal

zur R O N D E L L E

eifach guet!

Jetzt zur kostenlosen  
Probelektion anmelden:
Arbon, Tel. 071 447 15 20 
klubschule.ch/arbon

¡VAMOS!
Unsere Sprachkurse starten 
im August/September!

 Spanisch
 Italienisch
 Englisch
 Französisch
 Deutsch

Gruppenkurse oder Privatstunden

NEU:
 Schweizerdeutsch
 Chinesisch
 Arabisch

Mandala-Malen

Sa 9. Sept. 17
13.30 - 17.00 Uhr
Park-Hotel Inseli, Romanshorn 
Kurskosten: 85 Fr.

Einführungskurs 
ins freie

www.mandala-design.ch 

Leitung: Isabella Kappeler 
052 203 05 52

Fischessen beim 
Fischereiverein Romanshorn
Die besten Felchen- und Zander-Chnusperli weit und breit.

Freitag, 18. August 
ab 18.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr

Samstag, 19. August 
ab 11.00 Uhr durchgehend bis ca. 22.00 Uhr 

Zelt bei der Fischerhütte, Badstr. 50 (neben Tennisplatz) 
Romanshorn


